
Pltalie qui seront importés dans le Zollver-
ein, et les produits du sol et de mdustrie
des Etats du Zollverein qui seront importes
en ltalie, destinés, soit à la consommation,
soit a Tentreposage, soit à la récxportation,
soit au transit, seront soumis au meme trai-

tement ct nommément ne seront passibles de
droits M plus Elovés ni autres aue les pro-
dquits de la nation la plus favorisce sous ces
raßports.

Article 3.

Pexportation vers TItalie ü# ne sera
per#e# dans le Zollverein et à Texportation
vers le Zollverein 1 nc sera percu en ltalic

Tautres ni de plus hauts droits de sortic qu
à Texportation des memcs objets vets le pays
le plus favorisc à cct Egard.

Article 1.

Les marchandises de toute naturc venant
do l’un des deux territoires ou y allant, se-

ront réciproquement exemptes daus TFautre de
tout droit de uansit. 6

Article 5.

Toute faveur, toute inmunit6, tout ré-
duelion du tarif, des droits Tentree ct de
sortie duc Func des Hautes Parties contrac-
tantes accordera à unc tierec Puissancc, sera
immédiatement et suns condition ctenduc à
lautre.

De plus aucune des Parties Contractontes
ne soumettra T’autre à une pProhibition d#m-
Portation ou d'exportation qui ne scrait pas
appliduce en ment temps # toutes les autres
nations.

La disposition qui précéde sur les prohi-
bitions à la sortic ne deroge point aux obli-
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Italiens, welche in den Zollverein und
die Boden= und Gewerbs- Erzeugnisse der
Staaten des Zollvereins, welche in Italien
eingeführt werden, sollen daselbst, sie mögen
zum Verbrauch, zur Lagerung, zur Wie-
derausfuhr oder zur Durchfuhr bestimmt
sein, der nämlichen Behandlung unterliegen
und insbesondere keinen höheren oder an-
deren Abgaben unterworfen werden, als
die Erzeuguisse des in diesen Beziehungen
am meisten begünstigten dritten Landes.

Artikel 3.

Bei der Ausfuhr nach Italien sollen
im Zollverein und bei der Ausfuhr nach
dem Zollverein sollen in Italien Ausgangs-
Abgaben von keinen anderen Waaren und
mit keinem höheren oder anderen Betrage
erhoben werden als bei der Ausfuhr nach
dem in dieser Beziehung am meisten be-
Fünstigten dritten Lande.

Artikel 4.

Die Waaren-Durchfuhr nach und von
Italien soll im Zollverein und die Waaren-
Durchfuhr nach und von dem Zollverein
soll in Italien von jeder Durchgangsabgabe
befreit sein.

Artikel 5.

Jede Begünstigung, jedes Vorrecht und
jede Ermäßigung in dem Tarife der Ein-
gangs= oder Ausgangs-Abgaben, welche
einer der Hohen vertragenden Theile einer
dritten Macht zugestehen möchte, wird gleich-
zeitig und ohne Bedingung dem andern
zu Theil werden.

JFerner wird keiner der vertragenden
Tbeile ein Einfuhr= oder ein Ausfuhrverbot
gegen den anderen in Kraft setzen, welches
nicht gleichzeitig auf alle anderen Nationen
Anwendung fände.

Die vorstehende, auf Ausfuhr-Verbote
bezügliche Bestimmung kann den aus dem


